
Persönliches Gespräch
Wir stehen jederzeit gerne für ein persönliches 
Gespräch zur Verfügung. Sie sind herzlich will-
kommen. Bitte rufen Sie uns an und vereinbaren 
einen Termin. Bei einer Hausführung lernen Sie 
uns unverbindlich kennen und können sich einen 
Eindruck von der besonderen Atmosphäre in  
unserem Hospiz machen. 

Caritas-Hospiz  
an St. Bartholomäus

Caritas-Hospiz an  
St. Bartholomäus
Am Leuschhof 25
51145 Köln-Porz
Telefon:  02203 699398-0 
Telefax:  02203 699398-19
E-Mail: hospiz-porz@ 
 caritas-koeln.de
Internet:  www.caritas-koeln.de
Spendenkonto  
Caritas-Hospiz Köln-Porz
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Der Förderverein
Der Förderverein Hospiz Köln-Porz e.V. wurde 
1990 von Mitgliedern der katholischen und  
evangelischen Kirchengemeinde in Köln-Porz 
gegründet. Seit 1993 arbeitet ein ehrenamtliches 
Team in der ambulanten Sterbe- und Trauerbe-
gleitung. Daneben unterstützt der Verein das 
Caritas-Hospiz an St. Bartholomäus und bietet 
Informationen zu Themen und Anliegen der Hos-
pizbewegung. Zuschussfähig durch die Kranken- 
und Pflegekassen sind 95% des Tagespflege-
satzes. Damit sind für das Hospiz 5% der Kosten 
in Form von Spenden, Mitgliedsbeiträgen oder 
sonstigen Zuwendungen aufzubringen. 

Stationäre Hospize sind besondere Pflege-Ein- 
richtungen für schwer kranke, sterbende Men-
schen und ihre Angehörige. Hospize sind Orte  
der Geborgenheit, Vertrautheit und Sicherheit.
Fundierte palliativmedizinisch-pflegerische und 
menschlich-seelsorgliche Zuwendung sollen bis 
zuletzt ein selbstbestimmtes und würdevolles 
Leben ermöglichen.
Es gibt viele Möglichkeiten, sich in unserem 
Hospiz zu engagieren. Zum Beispiel durch  
ein Ehrenamt, durch aktive Freiwilligenarbeit 
oder eine Fördermitgliedschaft in unserem  
Förderverein.

Auf Anfrage können wir auch Beratung 

in Ihrem häuslichen Umfeld ermöglichen.

Für mehr Informatio-
nen scannen Sie bitte 
diesen QR-Code
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„Wir tun alles, damit Sie nicht  
nur in Frieden sterben, sondern  
auch bis zuletzt leben können.“
Cicely Saunders/Gründerin der Hospizbewegung

Leben bis Zuletzt 



Ein Haus des Lebens 
Das Hospiz liegt ruhig im Herzen von Porz-Urbach, unmittelbar an der Ortskirche St. Bartholomäus und 
ist gut erreichbar. Die Einrichtung verfügt über neun Plätze, ist familiär und überschaubar. Wir können 
daher flexibel und individuell auf Bedürfnisse und Wünsche unserer Gäste eingehen. 

caritas

Die Versorgung geschieht im persönlichen Kontakt 
und lässt viel Raum für Gespräch und Begegnung.
Wir stellen uns aus christlicher Verantwortung der  
Aufgabe, Menschen ein Leben und ein Sterben in 
Würde und Selbstbestimmung zu ermöglichen.
Jeder Mensch erfährt die gleiche respektvolle  
Zuwendung, unabhängig von seinem Glauben,  
seiner Weltanschauung und seiner Herkunft. 

Wohnliche Ausstattung 
Die neun klimatisierten Einzelzimmer sind 
modern und freundlich gestaltet und mit TV, 
Radio, Telefon, WLAN, Kühlschrank und 
eigenem Duschbad ausgestattet. 
Ein gemütliches Wohnzimmer mit angrenzender  
Terrasse und Garten steht allen zur Verfügung.  
In der hauseigenen Küche werden täglich frische  

Mahlzeiten zubereitet. Ein großes Pflegebad ergänzt 
die Ausstattung. Angehörige und Bezugspersonen 
können sich bei Bedarf in einen Ruheraum zurück-
ziehen. Im Garten gibt es eine Klagemauer, die bei 
der Trauerbewältigung unterstützen kann.

Professionelle Begleitung.  
Der Mensch steht im Mittelpunkt.
Unser Handeln steht ganz im Dienst der Menschen, 
die uns anvertraut sind. Unser Augenmerk liegt in  
der optimalen Betreuung und medizinisch-pfleger- 
ischen Versorgung. Dafür setzen sich täglich Palliativ- 
Pflegefachkräfte, Palliativärztinnen und -ärzte, Seel- 
sorger*innen und andere therapeutische Fachkräfte 
ein. Unterstützt werden wir durch ehrenamtliche 
Begleiter*innen.
Im Vordergrund stehen die Kontrolle und Behandlung 
von Symptomen wie beispielsweise Schmerzen, 
Atemnot, Übelkeit und Ernährungsprobleme. 
Wir setzen u.a. alternative Pflegemethoden, wie bei- 
spielsweise Einreibungen, Wickel, Auflagen und Massa-
gen ein. Nahrungsmittel werden in der hauseigenen Kü-
che frisch und auf Wunsch bedarfsgerecht zubereitet. 
Seelsorgegespräche können vor Ort stattfinden.  Wir 
unterstützen beim Klären von letzten Fragen und Wün-
schen und beraten in Bezug auf Finanzierung, Kosten 
u.a. Tierbesuche sind selbstverständlich erlaubt.

Bei besonderen Anforderungen kooperieren wir u.a. 
mit dem SAPV-Team Köln, dem Ambulanten Hos-
pizdienst des Fördervereins Hospiz Köln-Porz 
e.V. und der Caritas- Familienberatung Porz.
Sterben ist ein fester Teil des Lebens.  
Und wie in jedem anderen Lebensabschnitt 

stehen Respekt, Würde, Autonomie und  
Lebensqualität bei uns an erster Stelle.

Abschied nehmen ist  

nicht leicht. Zeit dafür  

zu haben, ist wichtig.

Bis zum letzten Moment  
mitten im Leben. 
Eine schwere Erkrankung oder der Prozess des  
Sterbens eines Menschen betrifft immer auch das 
Familiensystem. Deshalb binden wir Angehörige und 
andere nahestehende Menschen selbstverständlich 
mit ein. Bezugspersonen können jederzeit zu Besuch 
kommen und auch auf Wunsch im Haus übernachten.


